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BLATT 2 Karte der Felsoberfläche und Art der Gesteine:
Hauptgrundwasser ström BAUGRUNDKARTE BADEN 1:10000 Geologische Aufnahmen und Konstruktion von:
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X ANMERKUNG Eindeutig feststellbare menschliche Eingriffe wurden
mit Ausnahme von Steinbrüchen Stauwerken und
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I.GEOTECHNISCHE LEGENDE

Allgemeines
Höhenkurven Felsoberflache :

Aequidistanz 10m

Aequidistanz 5m

Bohrung Sondierschlitz
• Fels nicht erreicht
O Fels erreicht, Farbe Felsart

I —- Wasserfuhrende Kiese,
O^^ I Hauptgrundwosserstrom Limmattal

Spiegel bei Mittelwasser

Bedeutende Fassung im

Hauptgrundwassersfrom

Thermalquelle

Fels anstehend oder weniger als
satte Farbe- 4m un|er natür|lcher oberflache

Konstruierte Grenze
zwischen 2 Felsarten

Lockergesteine

Silte,tonig bis feinsandig, zwischen
Wasserträger und Fels

Fels

Kalkplatte des Bussbergs, vermutlich
versackt, aber wenig zerspalten

Kalk grobbankig, fast rein

Kalke und Dolomite, bankig,
kluftig oft Hohlräume

Kalke, bankig,
mit einzelnen Mergellagen

Kalke .sandig,
mit starken Mergellagen

] Kdlke sandig-mergelig

Mergelkalk / kalkige Mergel
in Wechsellagerung

Kalke /Siltstem/Mergel, sondig bis
oolifhisch, unruhige Wechsellogerung

Sandsteine bis Siltsteine,
selten Nagelfluh

Mergel / Siltstem /Sandstein
in Wechsellagerung

I ¦ Sondsteinbank, stark,
aufgeschlossen

Tonsteine, Feinsandsteine, Bohnerz

Mergel, tonig, leicht verwitternd

Mergel,tonig, mit Gips oder Anhydrit

Tektonik

Fallen und Streichen,
Messung an natürlichem Aufschluss

Fallen und Streichen,
Messung im Tunnel

Fallen Messung on Bohrkern

-+- Flache Schichtlage

Querbruch :

eindeutig
- — hypothetisch

—r Aufschiebung

_ Antiklinale Synklinale
Flexur, Scheitelbruch

H. GEOLOGISCHE LEGENDE
(soweit Ergänzung notig)

Seebodenlehm
der ausgehenden Risseiszeit

Obere Meeresmolasse
I Nagelf luhbank aufgeschlossen

Untere Süsswassermolasse
1= Sandsteinbank stork .aufgeschlossen

Bohnerzton

Wettmgerschichten

Badenerschichten

Wangenerschichten

Geissbergschichten

Effingerschichten
I ¦ Birmensdorferschichten
aufgeschlossen

Oberer Dogger,
inklusive Parkinsonischichten

Blagdeni- bis
Murchisonaeschichten

Opalinuston

Lias

Oberer Keuper

Gipskeuper

Muschelkalk, inklusive Lettenkohle

Geologisches Profil



BLATT 1 : Karte der Oberfläche des natürlichen Terrains
und Beschaffenheit der Unterlage BAUGRUIMDKARTE BADEN IHODOD Geologische Aufnahmen und Konstruktion won :

C.Schindler (19771
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folge bis 4m unterhalb der natürlichen Oberflache.'A' X

Gedruckt mit Unterstützung der Schweiz. Geotechnìschen Kommission
und der Stadt BedenI N ITft>.VN

259

257

256

663 664 665 667 Reproduziert mit Bewilligung der Eidg Landestopographie vom 21.10.1976

1.GE0TECHNISCHE LEGENDE

Allgemeines
-—^==f Höhenkurven Aequidistanz 10m

Höhenkurven Aequidistanz 5m

• Bohrung, Sondierschlitz

gefasste Quelle, Drainage
ungefasste Quelle

¦ Thermalquelle

sumpfiges Gebiet

Bach, heute oft in Rohre gelegt :

meist wasserführend
meist trocken

/ 1 Steinbruch Kiesgrube
(Umrisse oft nur grob bekannt)

Abrissbord Erosionskante

Alte Limmatnnne
(nach G SENFTLEBEN

innerhalb der obersten 4m
2 Gesteinstypen : Die schmalen
Streifen bezeichnen das Hangende

Lockergesteine
weich gelagert

t t t | Lagen von Torf

Lagen von Kalktuff oder Seekreide

Bachschutt, lehmig-sandig,
zum Teil kiesig

Gehangelehm,
auf Hochflachen LÖSS, oft feucht

Hangschutt, überwiegend kiesig,
oberflachennoh meist trocken

Rutschmasse,
unruhige Wasserverhaltnisse

Gebiet mit Tendenz zum Kriechen,
feucht

Kiesgrube, aufgefüllt

eher fest gelagert
glazial nicht oder nur wenig vorbelastet

Kiese und Sande, meist grob,
lokal leicht verkittet

¦ Wallmoräne grob, kiesig
^-i Wurmeiszeit

Hangschutt, lehmig -kiesig,alt
: (Hohtal)

dicht gelagert
glazial vorbelastet

Kiese und Sande oft stark verkittet
j Im Hóhtal mit lehmig-kiesigem

Hangschutt verzahnt

] Feinsande, Silte und tonige Silte,
-J (Baregg)

j Grundmorane

I Grundmorane in feuchter Mulde,
oft lehmige Deckschicht

Fels

Felspartie versackt, aufgelockert

Kalk, grobbankig, fast rein
J

Kalke und Dolomite, bankig,
klüftig oft Hohlräume

Kalke, bankig,
mit einzelnen Mergellogen

Kalke, sandig,
mit starken Mergellagen

Kalke, sandig - mergelig

Mergelkalk / kalkige Mergel
in Wechsellagerung

Kalke /Siltstem / Mergel sandig bis
oohthisch; unruhige Wechsellagerung

Sandsteine bis Siltsteine,
selten Nagelfluh

Mergel /Siltstem /Sandstein
in Wechsellagerung

Ton s te ine, Fei n sand stei ne, Bon nerz

Mergel, tonig leicht verwitternd

Mergel,tonig, mit Gips oder Anhydrit

M. GEOLOGISCHE LEGENDE
(soweit Ergänzung notig)

Niederterrassenschotter-Z^e\ "'ei
^^- 1 mit Erosionsterrassen (Wurm!

] Wallmoräne (Wurm)

Alter Hangschutt Hohtal
Riss eventuell zum Teil junger

Alte vorbelastete Schotter:
J N Kette Lagern - Baldegg Riss

(Hochterrassenschotter)
: S Kette Lagern - Baldegg Mindel

tjüngere Deckenschotter)

"i Feinkörnige Zwischenlage im
-I jüngeren Deckenschotter, Baregg

Grundmorane der Risseiszeit

Obere Meeresmolasse

Untere Süsswassermolasse

Bohnerzton

Wettmgerschichten

Badenerschichten

Wang en er schichten

Geissbergschichten

Effingerschichten
Oberer Dogger,
inklusive Parkinsonischichten

Blagdeni- bis
Murchisonaeschichten

Opalmuston

Lias

Oberer Keuper

Gipskeuper

Muschelkalk inklusive Lettenkohle
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